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Gemeindebrief der evang.-luth. Kirchengemeinde Gunzenhausen

éé Konzerte in der Stadtkirche

éé Gemeindefest Löhe-Haus

éé Taizé-Osternacht

éé Unsere Konfirmanden

April - Mai 2023

Seit 25 Jahren wird unsere 
Stadtkirche durch ein besonderes 
Glasfenster geschmückt. Hier ein 
Ausschnitt: Mission als Dienst und 

Hilfe am Nächsten



Pfarramt	 Kirchenplatz 13, 91710 Gunzenhausen
	 Montag 10 - 12 Uhr, Dienstag bis Freitag 9 -12 Uhr 
	 Montag und Donnerstag 14 -16.30 Uhr
	  09831-884860, Fax  09831-884884
	 Mail: pfarramt.gunzenhausen@elkb.de
	 Homepage: www.gunzenhausen-evangelisch.de
	 Konto:	 IBAN 	DE75 7655 1540 0000 5726 10 (Spenden)

1. Pfarrstelle	 Klaus Mendel	 Kirchenplatz 13	  4017
2. Pfarrstelle	 Claus Bergmann	 Luitpoldstraße 14	  2267
3. Pfarrstelle	 Benedikt Wolff	 Specksrothstraße 17	  3939
4. Pfarrstelle	 Benedikt Wolff	 	
	 Cornelia Schieder 	 Blütenstraße 5	  6193493

Von Freitag, 17 Uhr, bis Montag früh erreichen Sie einen Pfarrer oder die 
Pfarrerin am Seelsorge-Handy  0173-4480176.

Dekanatskantor	 KMD Bernhard Krikkay 	Frauenknechtstraße 2c	 8802966

Diakonisches Werk Weißenburg-Gunzenhausen
Kirchl.Allg.Sozialarbeit	 Irene Rottler-Steiner     Hensoltstraße 27	  890444
Diakonie-Kaufhaus	 Kathrin Rühl	 Leonhardsruhstraße 4	  612156

Evang. Frauenbund	 Wilma Krug	 Leonhardsruhstraße 12	 8158
Evang. Krankenverein	 Martin Meister	 Leibnizstraße 2 c	  2472
Jugendwerk	 Franziska Reinhardt   Specksrothstraße 17	 2891

„Haus für Kinder farbenfroh“ Larissa Weißland   Th.-Heuss-Str. 3	 3387
Kinder- und Familienzentrum Wilhelm Löhe (KiFaZ)
 	 Diana Leickert	 Föhrenweg 2	  3979
Jugendhilfe Bezzelhaus	K. Becher-Schröder   Rot-Kreuz-Straße 6	 67870

Kirchenvorstand 	Inge Meier 	 Sichlinger Str. 12    0177-2830330
Lutherhaus	 Lydia Palmowski	         4136 oder  0178-8423179
Lutherhaus (Technik)   Bodo Flad	 Dornhausen         09834-9757872
Mesner	 Emilie + Traian Untch	 Luitpoldstraße 5 	  61696
Posaunenchor	 Sabine Fischer-Kugler	 Ansbacher Straße 17	  2907

Unsere Kirchengemeinde - wichtige Adressen Angedacht

Liebe Leserin, lieber Leser, 

„Happy Birthday to you!“ Das haben 
wir Anfang März im Anschluss an un-
seren Kairos-Gottesdienst gesungen. 
Ja, tatsächlich: unser familienfreund-
liches Gottesdienstformat Kairos ist 
ein Jahr alt geworden. Kerzen wur-
den ausgepustet, Kuchen gegessen 
und ein Ständchen gesungen. Wie es 
sich bei einem Geburtstag gehört, es 
war ein richtig guter Moment. 

Immer wieder werde ich gefragt: 
„Was bedeutet denn Kairos genau?“ 
Das Wort kommt aus dem Altgrie-
chischen und ist gar nicht so leicht 
zu übersetzen. Martin Luther über-
setzt es meist mit: zur rechten Zeit. 
Ich verstehe das Wort so: Es geht 
bei einem Kairos um den richtigen 
Moment. Wir sagen ja manchmal: 
perfektes Timing. Und ich verbinde 
damit immer etwas Positives. Perfek-
tes Timing ist, wenn es gerade so gut 
gepasst hat.

Jesus kannte sich damit gut aus. Er 
wusste genau, wann der richtige 
Moment ist, um Gott zu preisen 
(Matthäus 11,25). Er wusste, wann 
die richtigen Momente für ihn selbst 
noch nicht gekommen sind (Johannes 
7,6). Er wusste, wann es Kairos ist zu 
ernten und wann zu beten. So viele 
Geschichten erzählen davon, dass 
Menschen in seiner Gegenwart spü-
ren konnten, dass sie zur richtigen 
Zeit am richtigen Ort sind. 

Es gibt sie, auch heute, auch für uns, 
die richtigen Augenblicke. Die Frage 
ist, ob ich mir Zeit nehme und sie 
spüre. Ob ich innehalten kann und 
sage: Das ist gerade genau der 
richtige Moment und 
es ist sogar ein richtig 
guter Moment. Perfek-
tes Timing. Kairos.

Vielleicht ein Moment 
zum Kraft tanken. Viel-
leicht ein Moment zum 
Durchatmen. Oder ein 
Moment, der so schön 
ist, so tiefgreifend mein 
Herz berührt, dass er mir in Erin-
nerung bleibt. Einen solchen Kairos 
kann ich überall erleben: Zuhause, 
im Urlaub, auf dem Fußballplatz oder 
auf dem Sofa. In unserer wunder-
schönen Stadtkirche bei einem tradi-
tionellen Gottesdienst genauso wie 
im gemütlichen Löhe-Haus bei einer 
neuen Form.

Das ist mir durch den Kopf gegangen, 
als wir uns Kairos als Namen für 
unsere Gottesdienste im Löhe-Haus 
überlegt haben. Denn für mich ist 
Kairos auch immer eine Begegnung 
mit Gott. Ein Anwehen seiner Herr-
lichkeit. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben 
Kairos-Momente im Überfluss. Alles 
Liebe und eine gesegnete Zeit,

Ihre Pfarrerin Conny Schieder



Christi Himmelfahrt am Löhe-Haus

Wir laden Sie sehr herzlich ein! 	
Feiern Sie am Himmelfahrtstag mit uns das beliebte

Gemeindefest am Löhe-Haus! 
Donnerstag, 18. Mai, Christi Himmelfahrt:

ab 10.30 Uhr	entspanntes Ankommen
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst 	
	 gestaltet von einem Team mit	
	 Pfarrerin Conny Schieder und Pfarrer Benedikt Wolff,

anschließend gemütliches Beisam-
mensein mit Bratwürsten, Kaffee 
und Kuchen. Bei schlechtem Wetter 
findet alles im Löhe-Haus statt.

Himmelfahrt - das heißt: Gottes Him-
mel ist jetzt offen über uns! Direkter 
Zugang ist jetzt möglich, denn Jesus 
ist uns vorausgegangen zu seinem Va-
ter und hat den Himmel für uns ge-

öffnet. So wollen wir zusammenkom-
men, möglichst unter einem freien, 
offenen Himmel und uns miteinander 
freuen an der Gemeinschaft mitein-
ander und mit unserem Gott. Unser 
Posaunenchor unterstützt dabei un-
seren Gesang. Der Gottesdienst wird 
in familienfreundlicher Form, ähnlich 
den Kairos-Gottesdiensten, gestaltet. 
Herzlich willkommen!

Gemeinsam unterwegs

Wandern zum Wochenausklang   .

Kleine Rundwanderungen in unserer 
schönen Gegend mit einem geistli-
chen Impuls, geführt durch Pfarrer 
Claus Bergmann - dazu laden wir in 
Verbindung mit der Touristenseelsor-
ge im Seenland sehr herzlich alle ein, 

die einigermaßen gut zu Fuß sind. 
Wir lassen die Woche beim gemein-
samen Wandern ausklingen, kommen 
zur Ruhe auf stillen Wegen abseits 
der großen Seen - sind Sie bei der 
„Premiere“ mit dabei?

„Rund um Gräfensteinberg“
Freitag, 26. Mai, 17.00 Uhr

+ reine Gehzeit ca. 2 Stunden
+ ca. 8 Kilometer Strecke
+ festes Schuhwerk erforderlich

+ unterwegs eine kurze Besinnung an einer Kapelle, Wegkreuz o.ä.
+ nach der Wanderung Möglichkeit zu einer Einkehr

+ Die Wege sind nicht barrierefrei und nicht für Kinderwägen geeignet.
+ Treffpunkt: Parkplatz an der Kirche Gräfensteinberg
Weitere Termine sind geplant: 23. Juni, 21. Juli und 25. August



Gemeindeseminar SPUR 8

Gute Früchte sind gewachsen im SPUR 8-Seminar! 	
Einige Stimmen aus dem Kurs:

„ Meine Zuversicht 

und Vertrauen in Gott 

sind gewachsen.“ „Ich habe Jesus 

gefunden.“

„Li
eb

e z
u 

Jesu
s“

„Ich habe Weg-weiser im Land des Glaubens gefunden.“
„Gute Begegnungen 
und Gespräche“

„Glaubenskrise 

überwunden“

„Habe Impulse  für den Glauben  bekommen.“

„Neue Freunde 

gefunden“

Es hat gut getan, acht Wochen lang 
miteinander über wichtige Fragen des 
Glaubens nachzudenken und auch ins 
Gespräch zu kommen: Wie ist das 
mit dem Sinn in meinem Leben? Was 
hindert mich, einfach Gott zu ver-
trauen? Wer ist eigentlich ein Christ? 
Insgesamt eine spannende Entde-
ckungsreise ins Land des Glaubens. 
Mit einem bewegenden Gottesdienst 
ging der SPUR 8-Kurs nun zu Ende, 
aber für viele der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer geht es weiter: In 

einer gewachsenen Vertrauensbezie-
hung zu Jesus und auch in einem mo-
natlichen Gesprächskreis: SPUR 23. 
Ab diesem Jahr wollen wir miteinan-
der in der Spur bleiben, die Jesus in 
unser 
Leben 
gelegt 
hat. 

Abendmahl in unserer Gemeinde

Drei lange Jahre forderte die Co-
rona-Epidemie uns auf, Abstand zu 
halten. Nun liegt anscheinend das 
Schlimmste hinter uns, und wir dür-
fen wieder Nähe erleben, besonders 
das Fest der Nähe Gottes feiern: das 
heilige Abendmahl! Jesus hat es ja 
erfunden, um uns ganz nahe zu kom-
men. Er sagt zum Brot: „Das ist mein 
Leib!“ und zum Kelch: „Mein Blut, 
für euch vergossen!“ Und er meint: 
Das bin ich selber, und mit dem Bis-
sen und dem Schluck komme ich dir 
ganz nahe, ja sogar in dich hinein. Du 
darfst mich aufnehmen in dein Leben, 
ich will dich stärken wie Nahrung!

Ich freue mich, dass wir jetzt in der 
Karwoche und an Ostern dieses 
große Geschenk Jesu ganz intensiv 
und häufig feiern können: Am Grün-
donnerstag erinnern wir uns an das 
letzte Essen Jesu mit seinen Jüngern 
und an die Einsetzung dieses Festes. 
Am Karfreitag steht der Gedanke 
im Vordergrund: Jesus opfert sich für 
uns, vergießt sein Blut wie ein Opfer-
lamm und wir haben im Abendmahl 
Anteil an der Versöhnung mit Gott. 
Befreit, gereinigt, unendlich geliebt! 
Und am Osterfest feiern wir mit 
dem auferstandenen Jesus Christus 
den Sieg über den Tod und bekom-
men Anteil an seinem ewigen Leben. 
Schon bald hat man das Abendmahl 
als „Arznei der Auferstehung und 
Unsterblichkeit“ bezeichnet.

Herzliche Einladung dazu! Feiern wir 

diese großen Wunder miteinander, 
und nicht nur einmal! Wir essen ja 
auch nicht nur zweimal im Jahr ...

Im Kirchenvorstand 
haben wir uns entschlossen, das 
Abendmahl normalerweise wieder 
im Halbkreis um den Altar auszu-
teilen. Jesus schließt uns ja durch sein 
Mahl zu einer Gemeinschaft, einer 
Gemeinde zusammen. Das soll so 
besser zum Ausdruck kommen, als 
es beim Wandelabendmahl möglich 
ist. Wir werden aber weiterhin aus 
Hygienegründen Einzelkelche ver-
wenden. In der ersten Runde sind 
sie mit Traubensaft gefüllt, in weite-
ren Runden dann mit Wein. Diese 
Entscheidungsmöglichkeit hat sich ja 
sehr gut bewährt.

Wenn Kinder ein Geschenk bekom-
men, dann greifen sie entschlossen 
und ohne Probleme zu. Jesus bietet 
uns im Abendmahl ein wunderbares 
Geschenk an - lasst uns in dieser Hin-
sicht doch werden wie die Kinder!

Claus Bergmann



Neues aus der Kirchenmusik

Jahresflyer Kirchenmusik
Drei Jahre lang war die Kirchenmusik wie vieles 
andere nicht wirklich planbar. Nachdem sich die 
Situation in diesem Jahr deutlich verbessert hat, 
gibt es für 2023 wieder eine Übersicht über die 
geplanten kirchenmusikalischen Veranstaltungen 
in und um Gunzenhausen. Bei Interesse liegen 
diese in den Kirchen und anderen öffentlichen 

Orten zur Mitnahme aus. Sie werden feststellen: 
Es ist eine ganze Menge los, viele Gelegenheiten, 
in unserer Stadtkirche wunderschöne Musik zu 
genießen. Es lohnt sich, dabei zu sein. Es lohnt sich aber auch mitzuma-

chen, mitzusingen, mitzumusizieren. Ich freue mich auf Sie! 

Ihr KMD Bernhard Krikkay

Wir singen in die Osterferien
Herzliche Einladung an alle Kinder der 	
1. bis 5. Klassen. Wir treffen uns am 

Samstag, 1. April,  
um 10 Uhr im Lutherhaus 

und singen fröhliche Lieder zum Osterfest. Dau-
er eine gute Stunde. Wer ist dabei? Eine kurze 
Rückmeldung an mich wäre hilfreich ( 8802966 
oder bernhardkrikkay@web.de). Auf viele Kinder 
freut sich Kantor Bernhard Krikkay.
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Osternacht

Ostersonntag, 9. April
Evangelische Stadtkirche  5.00 Uhr
	 	 Zu diesem ökumenischen Osterlichterfest laden 

sehr herzlich ein der ökumenische Taizé-Freun-
deskreis Gunzenhausen und KMD Bernhard 
Krikkay mit dem Taizé-Orchester. Weitere 
Informationen bei Uwe Maier ( 80916). 

Weitere Taizé-Gebete in der Gunzenhäuser 
Stadtkirche gibt es monatlich an jedem dritten 	
Freitag um 19.30 Uhr: 19. Mai und 16. Juni. 	
Auch dazu laden wir herzlich ein!



Konzerte in der Stadtkirche

Sonntag, 14. Mai, um 19.30 Uhr - Stadtkirche

„Zeitreise Gunzenhausen“
Ein Konzert zum Muttertag

Leonard Klimpke hat bereits zum Thema 
„Alte Musik in der Stadt Gunzenhausen“ 
geforscht. Zum Jubiläumsjahr wird er 

mit seinem Ensemble Capella Moeneris 
Kirchenmusik aus den Jahren um 1691 

zum Erklingen bringen. Ein hochkarätiges 
Programm, in historischer Aufführungspra-
xis dargeboten. Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse erhältlich. Herzliche Einladung!

Samstag, 20. Mai, um 19.30 Uhr - Stadtkirche

Konzert des  
Freundeskreises Isle
Das Akkordeon-Orchester Avenir Musical du 
Limousin ist auf Einladung in der Partnerstadt 
Gunzenhausen zu Gast mit einem besonderen 	
und abwechslungsreichen Programm. 	
Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung! 

Sonntag, 28. Mai, um 9.30 Uhr - Stadtkirche

Kantatengottesdienst 
zum Pfingstsonntag

Christoph Graupner feiert in diesem Jahr seinen 340. 
Geburtstag. Aus diesem Anlass erklingt im Gottes-

dienst seine Kantate „Also hat Gott die Welt geliebet“ 
für Soli, Chor und Instrumente. Musiziert wird unter 
der Leitung von KMD Bernhard Krikkay. Herzliche Einladung!

Konzerte in der Stadtkirche

Orgelmusik  
zur Marktzeit

Die beliebte Reihe wird nach einer kurzen Pause über 
die Osterferien fortgesetzt. Wir beginnen neu am 	

Donnerstag, 20. April, und laden Sie sehr herzlich ein, 
dann wieder jeden Donnerstag um 11 Uhr  

in der Stadtkirche!

Sonntag, 16. April, um 9.30 Uhr - Stadtkirche

Kantatengottesdienst 
zum Weißen Sonntag

„Halt im Gedächtnis Jesum Christ“, so heißt 
die Kantate BWV 67 von Johann Sebastian 
Bach, die am Sonntag nach Ostern noch ein-
mal an die österliche Freude erinnert. Ge-
schrieben und aufgeführt wurde sie im April 
1724, also vor fast genau 300 Jahren. Vier Ge-
sangssolisten, das erweiterte Gunzenhäuser 

Streichorchester und die Evangelische Kantorei musizieren unter 
der Leitung von KMD Bernhard Krikkay. Herzliche Einladung!

Sonntag, 23. April, um 17 Uhr - Stadtkirche

Colours of Brass
Das brandneue Programm 	
„Primetime“ besteht aus bekannten 
Titeln von Film und Musical. Von 
„Star Wars“ über „Der mit dem Wolf 
tanzt“ bis hin zu „Phantom der Oper“ 
wollen 10 Musikerinnen und Musiker 
die Zuschauer und Zuhörer mit einem 

kurzweiligen Konzert von ca. 90 Minuten aus dem Alltag in die Welt 
der Oscars mitnehmen. Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung! 



Unsere Gottesdienste

Sonntag, 30. April - Jubilate
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrer Wolff)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche (Pfarrer Wolff)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrer Wolff)

Sonntag, 7. Mai - Kantate
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Dekan Mendel)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche Vorstellung der Konfirmanden (Pfarrer Wolff)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Dekan Mendel)

Sonntag, 14. Mai  - Rogate
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Dekan Mendel)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche (Dekan Mendel)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gd. (Pfarrerin Schieder)

Donnerstag, 18. Mai - Christi Himmelfahrt
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Familiengottesdienst,  
		  anschließend Gemeindefest

Freitag, 19. Mai
	  19.30 Uhr	  Stadtkirche Taizé-Gebet

Sonntag, 21. Mai - Exaudi
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrer Bergmann)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche (Pfarrer Bergmann)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gd. (Pfarrer Wolff)

Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonntag
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Dekan Mendel)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche Kantatengottesdienst (Pfarrer Bergmann)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrer Bergmann)

Montag, 29. Mai - Pfingstmontag
	   7.30 Uhr	 Spitalkirche mit Abendmahl (Pfarrer Bergmann)
	 	 Wir laden Sie sehr herzlich ein, die Gottesdienste beim 
		  „Evangelischen Kirchentag auf dem Hesselberg“ zu besuchen!

Sonntag, 4. Juni     - Trinitatis
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrer Wolff)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche (Pfarrer Wolff)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrer Bergmann)

 
Kairos -  

unser familienfreundlicher 
Gottesdienst:

ab 10.30 Uhr - ankommen	
11.00 Uhr - ein kurzer	
	       Gottesdienst,

danach gemütlich 	
zusammenbleiben 	

bei Kaffee und Brezeln

Unsere Gottesdienste

Samstag, 1. April 
	 17.00 Uhr	 Stadtkirche - Beichtgottesdienst mit Abendmahl	
	 	 für Konfirmanden und ihre Angehörigen

Sonntag, 2. April 
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche - Festgottesdienst zur Konfirmation 
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrerin Schieder)
	 19.00 Uhr	 Stadtkirche - Dankandacht

Donnerstag, 6. April - Gründonnerstag 
	 19.30 Uhr	 Stadtkirche mit Beichte und Abendmahl (Pfarrer Wolff)

Freitag, 7. April - Karfreitag
	   9.30 Uhr	 Stadtkirche mit Abendmahl (Pfarrer Bergmann)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gd. mit Abendmahl (Pfarrerin Schieder)
	 14.30 Uhr	 Stadtkirche Andacht zur Todesstunde Jesu (Dekan Mendel) 

Sonntag, 9. April - Ostersonntag 
	 5.00 Uhr	 Taizé-Osternacht (Pfarrerin Schieder)
	   9.30 Uhr	 Stadtkirche (Dekan Mendel)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrer Wolff)

Montag, 10. April - Ostermontag
	   7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrer Bergmann)
	   9.30 Uhr	 Stadtkirche mit Abendmahl und Einführung
	 	 von Peter Lischnewski als Prädikant (Dekan Mendel)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus - kein Gottesdienst

Sonntag, 16. April
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Pfarrerin Schieder)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche Kantatengottesdienst (Pfarrer Bergmann)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrerin Schieder)

Sonntag, 23. April
	 7.30 Uhr	 Spitalkirche (Dekan Mendel)
	 9.30 Uhr	 Stadtkirche Konfirmationsjubiläen (Pfarrer Bergmann)
	 11.00 Uhr	 Löhe-Haus Kairos-Gottesdienst (Pfarrerin Schieder)



Kirchentag am Hesselberg

Auch in diesem Jahr wird wieder ein 
Bayerischer Evangelischer Kirchen-
tag auf dem Hesselberg stattfinden. 
Pfingstmontag auf dem Hesselberg 
– dieser Tag ist schon über sieben 
Jahrzehnte ein fester Termin für viele 
Christinnen und Christen. 

„Neues wächst auf“, so das bildrei-
che Thema und Wort des Propheten 
Jesaja. Neues ist angesagt, eine neue 
Sicht der Dinge. Lassen Sie sich inspi-
rieren und öffnen für Neues und Un-

gewohn-
tes. 

Zum dies-
jährigen 
Bayeri-
schen 
Kirchen-
tag laden 
wir Sie 

herzlich ein, mit uns zu feiern, den 
Charme des Neuen, das Aufwachsen 
auf dem Berg. Kommen Sie, um mit 
einer großen Festtagsgemeinde Ori-
entierung und Hilfe aus der Heiligen 
Schrift zu erhalten und stärkende 
Gemeinschaft zu erfahren. Lassen Sie 
sich bereichern durch Begegnungen 
mit ganz unterschiedlichen Menschen 
und den Austausch zu Fragen des 
Glaubens und der Lebensgestaltung.

Der Kirchentag beginnt um 10 Uhr 
mit dem Festgottesdienst, in dem 
Heinrich Bedford-Strohm seine letzte 
Kirchentagspredigt als Landesbischof 
halten wird. Unter musikalischer Lei-
tung von KMD Kerstin Dikhof wird 
eine Projektband spielen, zusammen 
mit dem großen Kirchentags-Posau-
nenchor. Parallel zum Hauptgottes-
dienst findet der Kinderkirchentag 
statt.

Aktion Ferienspaß 2023

Mina & Freunde

Es ist noch nicht einmal Ostern, aber schon 
kommt der Sommer in den Blick. Und Sommer-
ferien - das heißt: Ferienspaß im Lutherhaus! Ja, 
wir planen auch in diesem Jahr wieder unsere 
beliebte Aktion Ferienspaß, diesmal ohne 	
Corona-Einschränkungen, und freuen uns auf 
alle Kinder, die zwischen 6 und 12 Jahre alt sind. 
Im Team entstehen gerade schon viele Ideen, 
die wir heuer unbedingt umsetzen wollen. Ihr 
dürft gespannt sein. 

Wer noch Lust hat mitzuhelfen darf sich gerne 
bei mir melden. ( 6193493)

Eure Pfarrerin Conny Schieder

Das Wichtigste in Kürze:
Alter:	 6 bis 12 Jahre
Datum:	31. Juli  bis 4. August und	
	 7. bis 11. August
Zeit:	 7.30 bis 13.30 Uhr
Ort:	 Lutherhaus,	
	 Hensoltstraße 27 a

Kosten:	 58 Euro pro Kind und 	
	 Woche, das 2. Kind 48 Euro
Auskunft:	Pfarrbüro  88 48 60
Anmeldung: ab Mitte Mai. 	
	 Anmeldeformulare gibt es 	
	 auf unserer Homepage im 	
	 Internet.



Pfarrerin als Beruf?

Als Praktikantin für vier Wochen in Gunzenhausen

„Sie gehören ja schon irgendwie 
dazu“ – das sagte letztens eine Per-
son aus der Gemeinde zu mir. Und 

ja, während 
ich diesen 
Text verfasse, 
fühle ich mich 
angekommen 
hier. Mitten-
drin. Wenn 
ich das schö-
ne fränkische 
Gunzenhausen 
wieder verlas-
sen habe, war 
ich hier einen 
gesamten 

Monat. Intensi-
ve Tage, gefüllt 

durch das 
Ganz-nah-
dran-sein. 
Am Alltag 
als Pfar-
rerin in 
Kinder-
garten, 
Schule, 
Gottes-
dienst, 
Bespre-
chun-
gen… 
Und 
daran, 
wie das 

eigentlich funktionieren kann: Pfarr-
beruf und Familie.

Aber wer schreibt eigentlich diese 
Zeilen? Hallo, ich bin Rahel Steiger-
wald, Theologiestudentin in Leipzig 
mit der Idee, einmal Pfarrerin in der 
bayerischen Landeskirche zu wer-
den. Um diesen Beruf ein Stückchen 
mehr zu fassen, habe ich das Privileg, 
bei Conny Schieder vier Wochen zu 
beobachten, nachzufragen und selbst 
auszuprobieren. Dafür eignet sich 
Gunzenhausen ziemlich gut. Denn 
zum einen findet sich hier das Ge-
samtpaket davon, was es klassischer-
weise alles heißen kann, Pfarrerin zu 
sein & gleichzeitig werden z.B. mit 
dem Kairos-Gottesdienst oder den 
Genezareth-Boards neue, unkonven-
tionelle Wege gegangen. In beidem 
kommt es zusammen, das Ganz-nah-
dran-sein. Nah an Scheidepunkten im 
Leben. Nah an Freuden und Sorgen. 
Nah am Leben.

Danke schon jetzt an Sie alle für 
Ihr herzliches Willkommen-heißen, 
all die anregenden Gespräche und 
positiven Rückmeldungen. Das Fran-
kenland hat sich mir von einer son-
nig-freundlichen Seite gezeigt .

Wir wünschen Frau Steigerwald 
alles Gute und Gottes Segen  

auf ihrem Lebensweg und besonders 
im Theologiestudium. Schön,  

dass Sie bei uns waren!

Im Kairos-Gottesdienst – 

7Wochen ohne Verzagtheit: 

„Meine Ängste“

In der Orgelmusik zur  
Marktzeit – Poetry Slam

Unsere Konfirmanden 2023

Zusammen mit Konfis aus den 
Gemeinden Absberg und Haundorf, 
dazu ein Team von Mitarbeitenden 
- so liegen sie hier ziemlich platt am 
Ende ihrer Abschlussfreizeit: Unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Aber sonst waren sie munter dabei, 
wenn es um die Suche nach Gott 

ging. Am Palmsonntag werden sie in 
einem festlichen Konfirmationsgot-
tesdienst ihren Glauben bekennen 
und Gottes Segen für ihr Leben 
erbitten. Den wünschen wir ihnen 
von Herzen! Beten Sie mit für diese 
jungen Leute, dass sie ihren Weg mit 
Gott finden:

Niclas Aust
Lina Büttner
Nico Di Fabrizio
Mia Fleischer
Diana Gross
Sylvio Großmann
Samira Großmann
Jan-Luca Held
Luca Jacob

Tayler Kopejsko
Diana Krieger
Jana Krippner
Christina Pfahler
Hanna Rahmig
Constantin Rebelein
Leonhard Rebelein
Lilly Sauber
Lukas Schröter

Kevin Schulga
Noah Ströhlein
Erick Stumpf
Sebastian Thies
Jonas Traub
Sara-Noemi Tunuković
Luna Vorbrugg



Kinder- und Familienzentrum Wilhelm Löhe

Liebe Gemeindemitglieder,

nach langer Zeit öffneten sich nun 
wieder die Türen für einen Familien-
samstag im KiFaZ. Über 100 Gäste, 
Kinder des KiFaZ und ihre Familien, 
Freunde etc. konnten wir begrüßen. 
Feste Bestandteile eines Familien-
samstags sind das gemeinsame Früh-

stück 
(jede 
Familie 
steuert 
etwas 
zum 
bunten 
Buffet 
bei) 
und 
ver-
schie-
dene 
Ange-
bote 
zu 
einem 
Motto. 
Dies-
mal 
dreh-

te sich alles rund um das Thema 
Medien. Ziel war es, die kreative 
Nutzungsvielfalt unterschiedlicher 
analoger und digitaler Medien erfahr-
bar zu machen und für Fernseh- und 
Computerspielkonsum durch Kinder 
im Kita-Alter zu sensibilisieren. 

So 
konn-
ten 
Kinder 
und Familien vom gemeinsamen Ge-
sang und Tanz ein Video aufnehmen 
und es anschließend anschauen; ein 
Märchen wurde mit Bildern auf Dias 
erzählt; die Kinder konnten mit dem 
Tablet ihren Lieblingsplatz im KiFaZ 
fotografieren, ausdrucken und auf 
einer Fahne gestalten (daraus ent-
stehen Girlanden für das KiFaZ). Ein 
Geräusche-Quiz und selbst erzeugte 
Rhythmen warteten ebenso auf die 
Kinder wie ein Raum, in dem sich alle 
fragen konnten: Was sehe ich, was 
kann ich wahrnehmen und was kann 
ich mir davon merken? Aus der Buch-
handlung Färberturm bereicherte 
Melena Renner mit ihren Geschich-
ten und dem Vorlesekoffer das breite 
Angebot. Mit dem Familiensamstag 
eröffnete auch unsere Ausstellung 
zu Medien und ihrer Nutzung. Hier 
finden 
sich 
viele 
Ex-
po-
nate, 
die 
wir 
aus 
ver-

Kinder- und Familienzentrum Wilhelm Löhe

schiedenen Jahrzehnten zusammen-
getragen haben. Sichtbar werden 
auch die analogen Bestandteile, die in 
einem Smartphone wohnen und die 
uns stetig zur Verfügung stehen. Viele 

Impulse 
und 
Gesprä-
che mit 
Eltern 
runde-
ten den 
Vormit-
tag ab.

Die Aus-
stellung 
ist noch 
gut zwei 
Wochen 

für alle Nutzerinnen und Nutzer des 
KiFaZ geöffnet. 

Der Familiensamstag ist ein Ange-
botsbaustein von vielen in unserem 
KiFaZ. Neben Krippe und Kindergar-
ten treffen sich wöchentlich unsere 
Krabbelgruppe, unser Offener Treff, 
die Beckenbodengymnastikgrup-
pe, unsere Pfadfinder und 14tägig 
mittwochs von 19.30-21 Uhr unsere 
„Rocknstubn“, zu der wir auch Sie 
herzlich einladen wollen. Wenn Sie 
also gern stricken, sticken, nähen, 
häkeln und das in Gemeinschaft tun 
wollen, dann sind Sie uns herzlich 
willkommen. 

Noch können wir all diese Angebote 

stemmen. Wie Sie vielleicht auch 
schon wahrgenommen haben: Kitas 
verändern sich. Fachkräftemangel 
und ein seit Jahren unterfinanziertes 
System fordern ihren Tribut. Das 
nagt auch an allen Gunzenhäuser 
Kindertageseinrichtungen, egal ob 
große Kita oder kleine. Daher haben 
wir uns zusammengeschlossen und 
suchen gemeinsam nach Lösungs-
ansätzen. Auch mit Vertretern der 
Kommunalpolitik. Die Lage ist ernst. 
Wir tun unser Bestes, um vor allem 
zu verhindern, dass die Einschnit-
te Kinder in ihrer Entwicklung und 
Bildung beeinträchtigen. Ob uns das 
gelingt, ist offen. Die Konsequenzen 
wären gesamtgesellschaftlich zu tra-
gen, und viele Kitas, Kinder, Familien, 
Mitarbeitende und Träger deutsch-
landweit sind bereits betroffen: Sie 
haben nur noch halbtags geöffnet, 
verlieren weitere Fachkräfte, können 
sich nicht mehr finanziell tragen und 
senken somit auch die Qualität ihrer 
Kita- und Bildungsangebote.

Das sind keine guten Aussichten und 
der Honig zum Süßen besserer Zei-
ten ist derzeit nicht verfügbar. 

In diesem Sinne: wenn es Ihnen mög-
lich ist, unterstützen Sie Ihre Kita vor 
Ort. Es wird nicht mehr selbstver-
ständlich sein, dass es sie so gibt, wie 
Sie es gewohnt sind.

Liebe Grüße von allen aus dem 	
KiFaZ, Diana Leickert



Kirchlich bestattet wurden:

Freud und Leid in unserer Gemeinde

Getauft wurden:

Ein Blick zurück

Vor 25 Jahren fertiggestellt

Das fünfte Glasbildfenster im Chor-
raum der Stadtkirche geht seiner 

Vollendung entgegen: Das von 
dem international renommierten 
Künstler Gottfried von Stockhausen 
in unserem Gotteshaus geschaffene 
Werk findet damit seinen Abschluss.	
	

 Das Buntglasfenster hat das The-
ma: „Sendung“. Unter anderem ist 

dargestellt, dass seit 1847 am 
Kreuzaltar der Stadtkirche 
weit über 100 Männer und 
Frauen eingesegnet wurden, 
um den ihnen übertragenen 
Missionsauftrag in aller Welt 
zu erfüllen. Eine namhafte 
Spende leistete die Sparkasse 
Gunzenhausen anlässlich ihres 
175jähriges Bestehens. 

Im Bild sind von links Spar-
kassendirektor Matthias 
Böhlein, Werkmeister Walter 

Uptmoor (mit einer Scheibe aus dem 
„Gunzenhäuser Fenster“) und Pfarrer 
Hans-Martin Lechner zu sehen, un-
ten ein Ausschnitt, der die „Sendung 
der Menschen“ darstellt. 

Horst Kuhn



 	 SPUR 23-Treff
Das Gemeindeseminar SPUR 8 hat uns gut 
getan, aber es sind noch so viele Fragen 
offen, gerade wenn es darum geht, unse-
ren Glauben konkret im Alltag zu leben. So 
wollen wir weiter zusammenkommen und 
Wege mit Jesus für uns heute suchen. Die 

Gesprächsleitung liegt bei Pfarrer Claus Bergmann. Herzliche Einladung! 
Wir treffen uns

am Dienstag, 28. März, 25. April und 30. Mai,
um 19.30 Uhr in der Lutherstube im Lutherhaus. 

 

 Predigtvorbereitungskreis
Spannende Gespräche über einen Bibeltext, 
andere Meinungen hören, die eigene Sicht-
weise einbringen - das alles finden Sie in die-
ser Runde. Wir treffen uns einmal im Monat 
jeweils um 19.30 Uhr im Mesnerhaus bei der 
Stadtkirche und laden sehr herzlich ein:
	 Dienstag, 18. April und Dienstag, 16. Mai

Frauenkreis (früher Evangelischer Frauenbund)
Wir treffen uns weiter und freuen uns über Ihren Besuch beim Geselligen 
Beisammensein im Gasthaus „Altes Rathaus“, jeweils um 14.30 Uhr:

Montag, 3. April, 24. April und 8. Mai

Eine Woche in unserer Gemeinde

Lutherhaus
Besuchsdienstkreis (nach Vereinbarung) 10.30 Uhr

Dienstag SPUR 23-Treff (monatlich) 19.30 - 21.00 Uhr

Mittwoch Konfi-Treff 16.30 - 18.00 Uhr

Kantorei 19.30 - 21.00 Uhr

Donnerstag Gospelchor 19.30 - 21.00 Uhr
Posaunenchor 19.30 - 21.00 Uhr
Flautissimo 18.00 Uhr

Löhe-Haus
Dienstag Pfadfinder „Schwarze Panther“ (Klasse 2/3) 16.30 Uhr
Freitag Pfadfinder „Weiße Wölfe“ (alle 2 Wochen) 17.30 - 19.30 Uhr

Mesnerhaus
Dienstag Predigtvorbereitungskreis (monatlich) 19.30 - 21.00 Uhr
Mittwoch SPUR 8-Treff (monatlich) 19.30 - 21.00 Uhr

Kinder- und Familienzentrum KiFaZ
Montag Weltentdecker Gruppe 14.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch Offener Treff   9.00 - 12.00 Uhr

Zumba für Grundschulkinder 15.30 - 16.30 Uhr
„Rocknstubn“ (alle 2 Wochen) 19.30 - 21.00 Uhr

Donnerstag Pfadfinder „Startergruppe“ 16.30 - 18.00 Uhr

   Helfer gefunden!
Wieder einmal 

bewährt sich der Zu-
sammenhalt in unserer 

Gemeinde: Alle freien Gemeinde-
briefbezirke konnten wieder besetzt 
werden. Herzlichen Dank! 	
Neu freigeworden ist:
	 Schmalespanstraße 1-17
Wer könnte die Briefe dort verteilen? 

Brigitte Deffner im Pfarrbüro freut 
sich auf Ihren Anruf ( 884860). Ein 
ganz herzliches Dankeschön allen, die 
teilweise schon seit vielen Jahren so  
treu unterwegs sind!
Der nächste Gemeindebrief für 	
Juni und Juli erscheint Ende Mai, 	
Redaktionsschluss ist am 	
Freitag, 12. Mai. 

Treffpunkte

 	 SPUR 8-Treff
Miteinander ins Gespräch kommen und 
uns über unseren Glauben und unser 
Leben austauschen und so Gemeinschaft 
erleben - es tut uns einfach gut! So laden 
wir sehr herzlich ein:

Am Mittwoch, 19. April und am Mittwoch, 17. Mai
treffen wir uns um 19.30 Uhr im Mesnerhaus bei der Stadtkirche. 



 
Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern

Gründonnerstag
Abendmahlsgottesdienst

19.30 Uhr Stadtkirche
mit dem Gospelchor

Karfreitag
Abendmahlsgottesdienst
9.30 Uhr Stadtkirche

mit der Kantorei

Kairos-Gottesdienst 
11.00 Uhr Löhe-Haus

Andacht zur  
Todesstunde Jesu
14.30 Uhr Stadtkirche

Ostersonntag
Osternacht

5.00 Uhr Stadtkirche
mit dem Taizé-Orchester

Festgottesdienst
9.30 Uhr Stadtkirche

mit dem Posaunenchor

Kairos-Gottesdienst
11.00 Uhr Löhe-Haus

Ostermontag
7.30 Uhr Spitalkirche
mit dem Posaunenchor

9.30 Uhr Stadtkirche 
mit Abendmahl


